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No . LSL . Montag den 26 . Oktober ISST

Bekanntmachung .
S ) aö Sticken deS MühlwegS in der Gemarkung Biebrich , MoSbach hat

nunmehr begonnen und eS kann Fuhrwerk ohne Schaden für die Wegarbeit
dort nicht paffiren .

ES wird deßhalb dieser Weg bis Ende November l . I . für alles Fuhr¬
werk , welches nicht auf die dort gelegenen Mühlen muß oder von diesen
kommt , oder in der dortigen Feldgemarkung zu thun hat , bei einer Strafe- von 1 fl . bis 3 fl . untersagt .

" ,J Wiesbaden , den 20 . Oktober 1857 . Herzog !. Verwaltungs - Amt .

r , Fcrger .

Wiesbaden , den 3 . Oktober 1857 .
169

Herzogliche » Justlzamt .
Recken .

Edictalladung .
Nachdem über das Vermögen des Heinrich Keßler von Biebrich der

ConcurSproeeß rechtskräftig erkannt worden ist , so wird zur Liquidation
dinglicher und persönlicher Ansprüche Termin auf

8 M

Dienstag den 10 . November Vormittags 9 Uhr
anberaumt unter dem RechtSnachthrile des Ausschlusses von der vorhandenen

6448 F . 0 . Methan , Michelsberg No . 2 .

Importirte Gummiüberschuhe
stärkster Qualität bei

’ y '

Bekanntmachung .
Verwaltungsamtlichen Auftrags zufolge werden wegen noch rückständiger

Steuer und Eommerhalbjahr - Schulgeld Freitag den 29 . Oktober Nach -
mittag « 3 Uhr Kanape , Kommode , Uhren und Spiegel , gegen gleich baare
Zahlung auf hiesigem Rathhaufe versteigert .

ö 8 8 8

Wiesbaden , den 22 . Oktober 1857 . Der Finanzererutant .
May .

Bekanntmachung .
Samstag den 3L b . $ ? . Vormittags 11 Uhr werden die Holzfällungs -

? ^ ^ en in den Waldungen der Stadtgemeinde Wiesbaden pro Forst -
^ " tlich wenigstnehmend vergeben .Wiesbaden , den 23 . Oktober 1857 . Der Bürgermeister .

----------- ----- ----------------------- Fischer .



Notizen .

Heute Montag den 26 . October ,
Vormittags 9 Uhr :

Versteigerung der zum Nachlaß des Briefträgers Anton Luft gehörigen
Mobilien , Römerberg No . 19 ( S . Tagblatt No . 248 . )

Nachmittags 3 Uhr :
1 ) HauS - und Aeckrrvcrsteigcrung der Frau Geosg Kue

'
feli Wittwe und

deren großjährigen Kinder , in dein Rathhanfr . ( S . Tagbl . No . 250 . )
2 ) Aeckerversteigerung der Dorothee Jung , in dem Rathhause . ( S . Tag¬

blatt No . 250 . )

Gewerbeschule in Wiesbaden .

Mit dem 25 . d . wird die Zeichnen - und mit dem 26 . die Abendschule
wieder eröffnet werdeDiejenigen Handwerksgehülsen und Lehrlinge , welche
dieselbe besuchen wollen , haben sich an den genannten Tagen einschreiben
zu lassen und zwar für die Zeichnenschule Sonntag

' den 25 . d . Vormittags
10 '

4 Uhr in der neuen Schule und für die Abendschule Montag den 26 .
Abends 8 Uhr in dem älteren Schulgebäude . Die UnterrichtSzeir für die

sonntägliche Zeichnenschule ist auf die Vormittagsstunden t >on 10 — 12 uud

auf den Nachmittag , von 1 — 3 Uhr » lund für die Adendschtile an den

Wochentagen auf Abends von 8 — 10 Uhr sestgese ^ t worden .

Anmeldungen znr Aufnahme von dermalen hier anwesenden Gehülfen
und Lehrlingen fönnen nach Ablauf obtgei » Termins keine Berücksichtigung
mehr finden . . • » ad ; »dß iM 'j 'L ' - V '

Die Herrn Handwerksmeister werden erjacht , ihren Gehülfen uud Lehr¬

lingen hiervon Nachricht zu geben uud ihnen ein ebenso anständiges ajS

ruhiges Betragen , sowie ein pünktliches Einhalten der Unterrichtsstunden
auzuempfehlen . , . i j . . . . , < . ü .

DaS von hiesigen Einwohnern , welche dem Gewcrbeverein als Mitglieder
nicht angehören , deren Söhne aber die Gcwerbrschule besuchen , zu ent «

richtende Schulgeld beträgt für einen Sohn 3 fl . und für jeden weiteren

1 fl . jährlich . Dasselbe ist halbjährig vorauözahldar zu entrichten und

wird demnächst erhoben werden .
Unbemittelte Eltern , deren Söhne den Unterricht in der Schulanstalt

genießen wollen , werden auf bcigcbrachte glaubwürdige Attefie ihrer Mittel¬

losigkeit von der Schulgeldeutrichtung bereitwilltg befreit werden .
Die Söhne von VereinSmitglledern genießen den Unterricht wie seither

unentgeldlich .
Wiesbaden , den 21 . October 1857 .

Der Vorstand des Local - lstewerbevereinS .

Unterrichtsgegenstände :

Zeichnenschttle : Fleihaudzci
'
chnen nach Vorlagen und Körper , Geo¬

metrisches Zeichnen , Darstellende Geometrie , Eon -

structionszeichnen .
Abendschule : Deutscher Sprachunterricht und GeschäslSaussätze , Buch¬

führung , Arithmetik , Geometrie , Anfertigung von

Kostcuvoranschlägen . 121

Hobelspäne sind billigst zn haben bei r
6763 I . Weygandt , Maucrgaffe No . 1 b .



Theater zu Wiesbaden
.

Anmeldungen zu dem am 25 . d . M . beginnenden
Winter - Abonnement werden täglich von 9 bis
12 Uhr Morgens bei der Easse im Theatergebäude
entgegengenommen .

Wiesbaden , den 21 . Oktober 1857 . gzis

Avis für Damen !
3d ) erlaube uik die ergebene Anzeige zu machen , daß soeben eine große

Auswahl in allen Farben Seidenstoffe , Atlas , Seiden - Sammt
und Plüsche für Hüte bei mir eingetroffen ist .

Ferner empfehle id > eine reiche Auswahl in Bänder , Blonden ,
Schleier , Pariser Blumen und Marceline zu außergewöhnlich
billigen Preisen

Außerdem biinge ich meine fertigen Winter - Hüte in Gros de

Maples von 3 fl . 30 fr . an , Allas - Hüte von 6 fl . an und Plüsch -

Hüte zu 2 st . in empfehlende Erinnerung .

Jeannette Fürth ,

6629  neue Eoioiinadc No . 13

Hammelfleisch I Qualität
per Pfund 10 fr . ist zr» haben bei M ' tzgek
6359 Seewald , Oberwebergasse .

Gerstenschrot und Schwarzmehl , sowie Korn - und Waizen »
kleien und Schalen zu billigstem Preis bei
6764 J . C . Wagemann In 16 Mühle in der Metzgergasse .

.Beste Rührer Steinkohlen ( Feltschrot ) ,

sowie Schnticdegries sind foitwährnid billig zu haben bei
Biebrich . Georg Blees . 6429

Hcrrnkleider weide » gereinigt ohne daß die Stosse Schaden leiden
noch Geruch ainiehmrn , und kleine Reparatui en gemacht ; sonstige Flickereien
rveiden nicht angenommen , bei

5949 Ad . Jung , Herrnmühlweg No . 2 .

Sehr setleS Ochsenfleisch . . . per Pfund 15 fr .
ditto Schweinefleisch „ „ \ 1 „
ditto Hammelfleisch . . „ „ 10 „

sowie .fortwährend geräucherte Bratwürstchen per Stück 4 fr . ,
Hausmacher Leberwurst frisch und geräuchert bei
6765                    J . Schn aas , Golvgassr No . 9 .

Ein hiesiges Spezerei oter Knrzwaaren - Geschäst wird zu f .rufen
gesucht . Offerten mir Aufiigung der Bedirignngeh btfcrgt die Erpedition

dieses Blattes unter Chiffre C . W . 6746



Musikalische Novitäten fimdas Pianoforte .

Soeben sind erschienen und in der

L . Schellenberg
’schen Hof - Buchhandlung

vorräthig :

Hempel , Soldaten - Jubel - Marsch , Sr . Hoheit dem Herzog Adolph
zu Nassau gewidmet . Preis 27 fr .

— Adelhaid - Polka , Ihrer Hoheit der Frau Her¬
zogin Adelhaid zu Nassau gewidmet . „ 27 „

— Prinz Nicolaus - Marsch . „ 27 „
— PermLhlungösest - Polka - Mazurka , Ihrer

Durchlaucht der Prinzessin Sophie zu Nassau
und Sr . Königl . Hoh . dem Prinzen OSkar von

Schweden und Norwegen , auch Herzog von Ost¬
gothland in tiefster Ehrfurcht gewidmet . „ 27 „

— Wilhelm Alerander - Galopp . ,, 38 „

Demnächst wird ausgegeben :

Ster Nachtrag zum Katalog unserer deutschen Leih¬
bibliothek , enthaltend die No . 10,000 bis 10,270 .

Der Katalog unserer französischen und englischen Leihbibliothek
ist ebenfalls im Laufe des Jahres um mehrere Hundert Bände der

neuesten und interessanteste » delletristischeu Erscheinungen vermehrt .
Wir empfehlen die Bibliothek zur geneigten Benutzung .

C7t * We Br eitler sehe Buch -

i huntllung .

In der

Hof - Kunst - und Buchhandlung von Wilhelm Roth
in Wiesbaden ist soeben eingetroffen :

Gemälde von Ostindien . Nach den besten Quellen

geschildert von Heinrich Köhler . 160 S . 8 . brosch .

36 fr .

Inhalt : Geschichte Indiens . Besitznahme der Portugiesen , Holländer ,
Engländer . Die ostindische Compagnie . Merkwürdigkeiten . Die Tempel .
Die Tropenwelt . Der Himalaja . Szenen auS Kalkutta , Bombay , Agra ,
Delhi , Luknow , Allahabad , Kampur u . s , w . 352

Für Damen .

In allen Arten Putzarbeiten , wie Hüte , Hauben rc . empfiehlt fich
Johanna Dieringer ,

6290 Ellenbogengasse Wo . 9 .

Meinen geehrten Kunden zur Nachricht , daß eine neue Sendung
Schweizer Schmelzbutter , in Qualität gleich der Letzten , eilige -

troffen ist .
6744 F . L Schmitt , TaunuSstraßr No . 17 .



— Caisse patern eile . —

( Väterliche Baffe . )
Ich mache diejenigen Subscribentcn der Anöstattungögescllschast , welche

ihre Einlagen nicht rückversichert Haden , nochmals darauf aufmerksam , daß
die Vorsicht Jedem , welcher der Gefahr eines möglicherweise bedeutenden

CapitalverlusteS auSweichen will , gebietet , die Rückversicherung zeitig ein #

treten zu lassen . Die Prämie dafür ist nicht bedeutend und das Nähere
bei mir auf schriftliche oder mündliche Anfragen zu erfahren .

Wiesbaden , den 24 . October 1857 . Der Subdirector .

Adolph Heymann ,
6766 Schwalbacher Chaussee No , 5 .

Cäeilien - Verein .
57

Heute Abend präciö 8 Uhr Probe im Rathhaussaale .

Erste Qualität Hammelfleisch
fortwährend per Pfund kr . bei
6750 Metzger Hees , Nerostraße No . 3 .

Meinen verehrten Kunden die ergebene Anzeige , daß ich am Samstag
die zweite Sendung oberländische Kastanien erhallen habe .

6767  8 . Herxheimer .

In dem Garten des Generals von Hadeln am Kursaalweg kann Erde
und Bauschutt abgcladen werden ; auch werden daselbst einige Ruthen

schöne Sonnenberger Bausteine abgegeben . 6704

Regen - und Sonnenschirme werden schnell , solid und billigst
reparrrt Langgassc No . 2 eine Stiege hoch nächst der Kirchgasse . 6768

Schuhe lind Stiesel werden mit Guttapercha gesohlt und Gummi¬

schuhe reparirt bei

H Roth ,
6462

____
Eck deS Heidenvergö und der Schachtstraße .

Zu verkaufen
5 große , gesunde Aepfelbäume in hiesiger Gemarkung . Nähere Aus¬

kunft wird ertheilt Heidenberg No . 48 im Hintergebäude . 6674

Ein schöner , fast neuer Holzofen steht zu verkaufen . Wo , sagt die

Erpeditivn dieses Blattes . 6719

Zum Kraut - und Rübenschneiden können Bestellungen gemacht
werden bei
6717 P . Blum , Metzgergasse No . 7 .

Nerostraße No , 14 sind mehrere Kanape zu verkaufen . 6748

Ein kleines schwarzes Hähnchen mit weißer Haube ist abhan -
WV den gekommen . Der jetzige Besitzer wird gebeten , dasselbe im Bad »

• Ä * . Haus zum Bären abzugeben . 6769



Stelle » - Gesuche .
Eine perfekte Köchin , welche sich auch der Handarbeit unterzieht , wünscht

in einem HOtel oder bei einer Herrschaft ein Unterkommen . Näheres
Ncrostraße No . 34 6770

Für eine große Haushaltung wird eine Haushälterin , eine Köchin und
ein Hausmädchen gesucht . Näheres bei Ranch , Comptoir Ludwigsstraße
D 133 in Mainz . 6771

Eine perfekte Köchin , welche in ihrem Fach durchaus erfahren ist und

gute Zeugnisse besitzt , sucht eine Stelle hier oder außerhalb . Der Eintritt
kann in einigen Wochen geschehen . Näheres in der Erped . d . Bl . 6772

Ein Frauenzimmer gesetzten Älteis , daö mit guten Zeugnissen versehen
ist , vorzüglich mit Kindern umzugcheu veisteht , waschen und bügeln kann ,
wird gegen aiigeniessencn Lohn gesucht . Näheres in der Erped . 6757

Ein Mädchen , daö im Kleideimachen , sowie in allen übrigen Näharbeiten

wohl erfahren ist , wünscht noch einige Tage in der Woche zu besetzen .
Näheres Oberwcbergaffe No . 20 . 6758

Ein Mädchen , welches das Kleide , machen lernen will , kann sogleich cin -

trcten Bei wem , sagt die Erpedilion d . Bl . 6723

Ncrostraße No . 14 ist ein möblirteSZimmer mit Alkov zu vermicthcn . 6761
Bei C Künstler Im Nerothal sind einige möblirte Zimmer mit KabinetS

zu vermielhen ; auch wiid auf Berlangru die Kost gegeben . 6762
Kleine Burgstraße No . 11 ist Parterre ein möblirteS Zimmer zu ver «

miethen . 6570
Mein Landhaus No . 4 au der Bierstadter Chaussee ist möblirt zu

vermielhen . B . Kochendörffer . 6484
Taunus st raße Ro . 10 ist ein Stübchen im Hlulerbau zu vermielhen ,

auch wird daselbst eine Monatfrau gesucht . 6773

Gcborne , Proclamirte , Ectrarttc und Gestorbene in der

Stadt Wiesbaden .
'

■

Geboren Am 13 . August , dem h B . u Buchbinder Franz Kilian ein Sohn , 91.
Franz Arthur . —- Am 11 . September , dem h . B . u Buchhändler Heinrich Julius Webner
ein Sohn , 91. Otto Oswald Christian Heinrich . — Am 24 September , dem h . B u .
Uhrmacher Philipp Friedrich Jffelbächer ein Sohn , 91. Eduard Wilhelm Karl Heinrich
Friedrich . — Am 25 . September , dem b B n Hofmefferschmied Peter Hisgen ein Sohn ,
91 Karl Heinrich — Am 27 . September , dem h . B . u . Kutscher Ludwig Wilhelm Karl
Groß ein Sohn , 91 Albert Georg Pbilipp Pani , — Am 27 . September , dem Herzog !.
Canzlisten Gustav Adolph Hohle ein Sohn , 91 . Wilhelm , t - Am 1 . Oktober , dem h . B .
u . Diurnisten Johann Karl August Claas eine Töchter , 91 Adelhaid Wilhelmine Auguste .
— Am 19 . Oktober , dem h . B . u . Hofgürtler Georg Michael Käberlein ein todter Sohn .

Copulirt . Der Herzog ! . Feldwebel Hubert Joseph Schäfer , und Dorothee Louise
Schneider Hierselbst . — Der h . B . u . Hausknecht Wilhelm Christ , und Clisabethe Schalle «
von Auringen .

Gestorben . Am 16 . Oktober , der h . B n Maurermeister David Tobias Rücker ,
all 45 I . 5 M 29 T — Am 20 . Oetober , Felikia Rudnicka , geb . Zaleska , an « Bolhpiieu ,
alt 26 I . 3 M 15 T . — Am 22 Oktober , Peter , des Kutschers Johann Georg Friedrich
Röder , B . zu Geisenheim , Sohn , alt 12 I 2 M 3 T . — Am 22 . Oktober -, Georg , der
Appollonia Reichwein von Kirchähr , Amts Montabaur , Sohu , alt 18 T . — Am
22 . Oktober , Johanne « Philipp Friedrich WilhUm , des h . B u LandwirthS Johann
Jona « Schmidt Sohn , alt 2 I . 3 M . 8 T

Wiesbaden , 28 Oktober . Bei der gestern in Frankfurt beendigten Ziehung der
6 . Claffe 132 . Stadtlotterie fielen auf folgende NNmmern die beigesetzen Preise :
No . 8670 st . 100 und st . 1000 Prämie : No . 16767 ff 2000 Prämie ; No . 21731
st . 3000 Prämie .



W . Nie « 18 fr .
P . Kimmel 28 fr .

mft . ober Dlutwurst . Allstem . Preis : 12 fr . - Bei Blumenschein , Diener D uP Kimmel , Schlidt , Se wald u . Thon 14 , 6ren 16 fr .
J "

l Maa - Bier .
Jungbier . - Bei G . Bucher u . PH . Muller 12 fr .

Preise der Lebensmittel für die laufende Woche .
4 Pfund Brod .

Gemischtbrod ( halb Roggen - halb Weißmehl ) . — Bei Schöll 24 , A . Schmidt 26 fr— 3JPfS . bei Ma » 15 , F . Kimmel u . H . Müller 18 fr .
^ ojtiiatjbrob . Bei 24 Bäcker u . Händlern 14 , bei Folgenden 13 fr . : Baumann ,Dietrich . Fausel , Finger , Herrheimer , Heuß , Hildebrand , Junior , F . u . Ph . Kimmel ,dang . A

. Machenhein « r , Marr , 91. „ . H . Müller , Saueresstg , Schirmer , A . Schmidt
Scholl , Schwewgut , Senget , Stritter u . Westenberger .

Kornbrod . Bei 2 Böcker 13 , bei Heus u . H . Müller
'
l2 fr .

Weißbrod . a ) Äaffeiweck für 1 fr . wiegt bei 8 Bäcker 4 , bei 4 Bäcker 4 '/ , bei Fol¬
genden 5 Loth : Berger , Junior , F . Kimmel , H . Müller u . Sauercssta

b ) Milchbrod für 1 fr . wiegt bei 7 Bäcker 3 , bei 6 Bäcker 3 V, be? D
genden 4 Soth : Berger , Junior , F . Kimmel , H Müller u . Saueresstg

1 Malter Mehl
Vorschuß . Allgem . Preis : 17 st . 4 fr . - Bei Hahn 15 ff. 30 fr . , Bögler ,Fach , Herrheimer , Wagemann 16 st.

a

gei « C Vorschuß , , Allgem . Preis : 16 ff. - Bei Hahn 14 ff. 30 fr . , Bögler , Fach ,Herrheimer , Wagemann 15 ff. 9 0

Hfl
U * ' 56 h - ' *8ti Wagemann 13 ff ., Bögler , Fach ,

30
"

fr
;
, KVt/fl . Tok ?

9 « * H °^ heimer

I Pfund Fleifch .

,
16 kr - - Bei Banm , Bücher , Cdingshausen , HeeS ,» chipper , Schnaas u . Seebold 15 fr .

9 v s '

Kuhflcisch . Bei M . Bär , H . Käsebier u . Meyer 12 fr .
14 fr - ® ci ® ' ^ er ' H " S, Meyer , Ehe . Ries , Scheuer -

Hav ' mel fleisch . Allgem Pr . iS .- ^ fr . - Bei Bücher , Hees , Meyer , Scheuermann ,Schnaas , Seebold . » eewald , » eiter u . Weygandt 10 fr
W *

Schweinefleisch . « lig Preis : 17 fr . - Bei (Sron , Haßler u .
Dörrfleisch . Allg . Preis : 26 fr . - Bei Cron , H . Käsebier u .
Spickspetk . Allgem . Preis . 32 fr .

ilntteefett .
'

Allgem Preis : 24 fr .
Schweineschmalz . Allg . Preis : 32 fr . - Bei D . Kimmel 30 fr .
Bratwurst . Allg . Preis : 24 fr

Mainz , Freitag dru 23 . Oktober .
" » Früchte » wurden auf dem heutigen Markte verkauft ut folaenrrn

DurchfchnittSpreifen :

184

Der heutige Durchschnittspreis hat gegen den in voriger Woche :

116
20

10 fl . 11
7 ff. 55
6 ff. 56
6 ff . 42

ft .
fr
fr .
fr .

Gerste
Hafer . .

44 fr . weniger .
28 fr . weniger .
14 fr . weniger .
41 fr . mehr .

bei Waizen
bei Korn
bei Gerste
bei Hafer

1 Malter Weißmehl a 140 Pfund netto fostet
1 Malter Roggenmehl „ „ „

. per Sack a 200 Pfund netto
. « » „ 180 „ „

n n h 160 „ „
• , . » 120 „

fr .
fr .

. 10 ff .
. s ff.

891 Säcke Waizen
184 „ Korn .

4 Pfund Roggenbrod nach der Tare ........ B ' fr3 Pfund gemischte « Brod nach eigner Crflärung der Berfäufer 16
*

fr .



Der Re gimentsp r e d i ge r .

( Fortsetzung ans No . 250 )

Dieser kurze Bries trug mehrere Thränenspuren an sich , welche mehr

als alles Andere ihr warmes liebevolles Herz und den schweren Kampf

offenbarten , der in ihrer Seele vorgegangen war .

„ Und dieses hochherzige , edle Wesen sollte ich verlieren, — verlieren

auf ewig ! " tief Ragnar schluchzend aus , während große Thränen über die

Wangen des kräftigen Mannes rannen , „ Nein , nein , nein ! . . . . Aber ,

großer Gott ! ihr Entschluß ist unwiderruflich , und schon morgen . . . .
"

In dem Augenblicke wurde die Thür geöffnet und Pastor Jvarson trat

in Reisekleidung bei ihm ein . Mit einem lauten Freudenschrei stürzte Ragnar
in seine Arme und lange verbarg er sein Antlitz , ohne ein Wort zu sagen ,

an der treuen Brust seines väterlichen Freundes .

„ Sie kommen wie ein mir vom Himmel gesandter Engel,
" rief er

endlich mit Anstrengung aus , „ denn Sie bringen mir gewiß Trost und

Beistand in der schwersten Prüfung meines Lebens .
"

Die milden Augen des Regimentspredigers ruheten theilnehmend auf

ihm . „ Es ist wie ich vermuthete !" sagte er alsdann , „ Deine Briefe haben

es unzweifelhaft verrathen , daß Du von einer geheimen Sorge aufgezehrt
wurdest , und dieses hat mich mehr als alles Andere dazu bewogen , nach

Stockholm zu reifen , trotz der erhaltenen Aufforderung , einen Sitz als Mit¬

glied in der Akademie der Wissenschaften einzunehmen . Malte und ich sind
beite deinetwegen sehr in Unruhe gewesen , und mit gewöhnlichem Eifer hat

er meine Reise beschleunigt . Ich sehe nun , daß Du leidest , mein armer

Junge ! Oeffnc mir Dein Herz , wie Du es bisher gethan hast , und ich

verspreche Dir , daß ich nach bestem Wissen und Gewissen Dir mit Rath

und Thal beistehen will . "

Als Ragnar darauf erröthend und verwirrt die Augen zu Boden schlug ,

brach der Pastor mit Unruhe aus : „ Mein Gott , Du hast doch wohl keine

Handlung begangen , die . . . . die . . . . Dich entehrt ? "

„ Ser ruhig deßhalb , mein väterlicher Freundantwortete Ragnar und

ergriff seine Hand , „ niemals ist mein Herz der Sünde ferner gewesen , als

in dieser letzten Periode meines Lebens ; denn ein edles Wesen lieben , trägt

zur Veredlung unser selbst bei . Setzen Sie sich gefälligst und hören Sre

alsdann mein Bekenntniß — und rathen Sie mir , unterstützen Sie mich ;

denn ich bedarf es . . . .
"

Ragnar erzählte nun umständlicher und herzlicher , als wir es gethan
haben , von seinem ersten Begegnen mit der schönen Jüdin , was wir schon

wissen , und der Regimentsprediger hörte mit unverstellter Theilnahme auf
seine Worte .

„ Der Umstand , daß ich unter demselben Dache mit dem eben so guten
und edelgesinnten als wunderschönen Mädchen wohnte, " fuhr Ragnar fort ,

„ und dann die aufrichtige Freundschaft und Gastfreiheit , die mir von ihrem
Onkel bewiesen wurde , machte , daß wir täglich mit einander verkehrten , und

jeden Tag lernte ich eine neue Vollkommenheit an ihr schätzen und lieben .

Außerdem , daß sie im Besitze einer ungewöhnlichen Bildung ist , ist sie zu¬

gleich eine Meisterin in der Musik und hat eine außerordentlich schöne
Stimme , mit welcher sie mein Ohr zu bezaubern pflegte , als Lohn dafür ,

daß ich sie nach Abrede die Schwedische Sprache lehrte . Ach , diese Stunden

wurden bald die schönsten , die ich je erlebt habe ! ( Forts , f . )

—
Druck und Verlag unter B »ra » tw » »tltchk »tt vo » U . Echellenberg .
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